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Liebe  Leserin, lieber Leser, 

 

wir alle wollen glücklich sein und suchen 

überall unser Glück. Wenn wir es nicht 

finden, sind wir traurig und unglücklich. 

Es gibt unzählige Bücher und Seminare 

zum Thema Glück und Freude. Ein 

Sprichwort besagt, dass wir unseres 

Glückes Schmied selbst sind. Doch wie 

geht das eigentlich? Welche 

Veränderungen sind notwendig? 

 

In dieser Broschüre erfahren Sie die 

Essenz aus meiner langjährigen Lebens- 

erfahrung zum Thema „froh & frei“ und 

natürlich zum Glück. 

 

Wie bei allen Wissensgebieten benötigt 

man zunächst einmal Informationen zum 

Thema, danach folgt ein Handlungsplan, 

der leicht und locker umzusetzen ist.  

 

Und genau hier fängt das Problem an. 

Meistens folgen den Erkenntnissen keine 

Taten. 

Wie Sie es leichter haben können erfahren 

Sie in dieser Broschüre 

 

Herzlichst Ihr 

 

Franz Josef Cramer 



 

Franz Cramer GmbH & Co. KG Innovationsmanagement, Stehfenstr. 63, 59439 Holzwickede 
Telefon (0 23 01) 44 10, Fax (0 23 01) 94 00 25, www.ideen-turbo.de 

3

!!Notieren Sie in Stichworten Ihre 

Wünsche und Ziele zu verschiedenen 

Lebensbereichen: 

1.Selbstenwicklung: 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________

__________________________________ 

2. Beruf 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

3. Familie 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________

__________________________________ 

__________________________________ 

 

4. Gesundheit 

__________________________________

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

5. sonstiges 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

Leider wird in der Regel den in 

irgendeiner Form „gläubigen“ 

Menschen nicht mitgeteilt, aus welchen 

Elementen die Glaubenskraft besteht, 

die Berge versetzt: 
 

1. Das richtige Wort sprechen: 

Die Wunscherfüllung oder das Ziel, wel-

ches man erreichen möchte, sollte in Über-

einstimmung mit den göttlichen Gesetzen 

der Ordnung gesprochen werden, damit 

man nur Wunsche äußert, die der eigenen 

Entfaltung von Nutzen sind. 
 

Beispiel: Ich werde in meiner Entfaltung 

gehindert. Das richtige Wort: „In der gött-

lichen Vorsehung ist alles auf Entfaltung 

ausgerichtet, so ist auch meine Entfaltung 

grundsätzlich gesichert. Ist das zur Zeit 

noch nicht der Fall, so ist das nur schein-

bar. Zur rechten Zeit lösen sich die Hin-

dernisse auf oder die nötige Hilfe zur 

Überwindung wird mir zuteil, in 

vollkommener, harmonischer Weise nach 

den göttlichen Gesetzen.“ 
 

Besonders wirkungsvoll ist es, wenn der 

eigene Wunsch auch in den Nutzen für den 

Nächsten eingebettet ist, denn da Energie 

immer erhalten bleibt, fließt beim Nutzen 

für den Nächsten zwangsweise immer 

genug an mich zurück. Obiges Beispiel 

könnte also ergänzt werden mit den 

Worten: „Ich bin in Liebe vereint mit dem 

Geist meines  
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!Nachdem Sie Ihre Ziele/Wünsche 

definiert haben, konzentrieren Sie sich 

zunächst auf das für Sie Wichtigste und  

formulieren Sie Ihre Vorstellung schriftlich 

in einem Satz, z. B. „ Ich will bis zum 

........................... 

Abteilungsleiter sein.“ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

Suchen Sie sich einen ruhigen Platz und 

visualisieren Sie so oft wie möglich ( pro 

Tag mindestens einmal) Ihren Wunsch. 

(Machen Sie für jede Visualisierung ein 

KreuzQ in ein Kästchen.) 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨¨ 

Widersachers.“ (dem, der z.B. versucht 

mich in meiner Entfaltung zu behindern). 

 

2. Das positive Gefühl hinter das Wort 

stellen: 

Das Wort dient zur sauberen Einstellung 

und Konzentration des Gehirns, und es 

wird wesentlich ganzheitlicher gesprochen, 

wenn auch mein Gefühl den Worten ent-

spricht bzw. sie begleitet. Dadurch 

verstärkt man wirkungsvoll die zu 

erwartenden positiven Empfindungen. – 

Das Gefühl gliedert sich intensiver an, 

wenn ich mich körperlich entspanne. Wem 

das nicht so einfach fällt, der kann die Zeit 

vor dem morgendlichen Aufwachen nutzen 

(oder kurz vor dem Einschlafen), da gerade 

dann das Gehirn sich noch in einer 

Schwingung befindet, die das 

Unterbewusstsein leicht erreicht.  

Also: Das Wort am Abend vorher vorbe-

reiten und gleich beim Erwachen sprechen 

bzw. still vor sich hersagen unter Ein-

schaltung des Gefühls hinter die Worte.  

 

3. Das Geistige Sehen (Visualisieren): 

Das Bild ist die Sprache der Seele, so sollte 

man das, was man sagt und fühlt, auch so 

real wie möglich visualisieren! Die 

Wunscherfüllung bereits sehen zu können, 

umgeht die zensierende Wirkung des 

vorher kaum positiv programmierten 

Gehirns, da das Unterbewusste nicht 

unterscheiden kann, was es  
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! Überlegen Sie, welche Kenntnisse 

und Fertigkeiten Sie benötigen und 

erwerben Sie diese. (z. B. 

Menschenführung oder Fremdsprache etc.) 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

 

Halten Sie einfach durch! 

 Bitte beachten Sie: 

• Die Erfüllung eines Wunsches geht nicht 

immer ganz so schnell. 

• Auch laut Statistik sind sechs Anläufe 

nicht selten.  

  • Setzen Sie sich realistische Ziele 

• Haben Sie realistische Erwartungen in  

  Bezug auf mögliche Folgen Ihrer Ver- 

  änderung. Unrealistische Vorstellungen  

  hat, wer glaubt, auf einem einzigen 

Schlag das ganze Leben verändern zu 

können. 

wirklich sieht (über die Augen oder die 

Vorstellung). 

Die meisten Erfolgskonzepte durch posi-

tives Denken enden an diesem Punkt – 

aber es gibt noch zwei sehr wichtige 

Punkte, die den wirklichen Erfolg erst 

garantieren. 

 

4. Die positive Tat: 

= das tägliche Handeln entsprechend dem 

gesprochenen, gefühlten und visualisierten 

Wort. Es genügt, wenn dieses Handeln zu-

mindest symbolisch ist; denn wer z.B. oh-

ne Geld ist und in Armut lebt, kann ja 

praktisch nicht so handeln, als wenn er 

Geld im Überfluss hätte, aber einen Gro-

schen – und wenn es der letzte ist – kann er 

symbolisch geben. Auch wer (noch) an der 

persönlichen Entfaltung gehindert wird, 

kann zumindest bei den täglichen Gesprä-

chen auf sein sonstiges Stöhnen verzichten 

und positive Worte äußern. 

 

5. Der Augenblick der Prüfung: 

Ich meine hiermit den Punkt, mit dem sich  

bereits die Wandlung zum Besseren ankün-

digt, welcher meistens als Verschlimmer-

ung erscheint. Wie der Morgen bereits 

graut, wenn gerade die dunkelste Nacht ist, 

d.h. bevor es besser werden kann, muss 

erst der „Punkt der dunkelsten Nacht“ 

überwunden werden, und dieser Punkt  
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erscheint uns als scheinbare Verschlim-

merung. Es ist aber nur eine Täuschung 

unseres Gehirns, welches noch zu stark an 

die Daten der Vergangenheit gebunden ist 

und die Zukunft nicht kennt. Gelingt es, 

diesen Punkt gelassen, besser noch freudig 

zu begrüßen – als Boten der Wandlung – 

dauert es mit Sicherheit nur noch kurze 

Zeit, und der scheinbar unüberwindliche 

„Berg“ ist wie von Geisterhand versetzt. 

Die scheinbare Verschlimmerung lässt sich 

auch bildlich darstellen:   

Wenn bei A das Leiden beginnt und in 

Angst mündet, wenn ich es nach D2 hin 

verlängere, so kann es nicht sofort besser 

werden, wenn ich mich bei B aufgrund 

meiner Erkenntnis auf eine Besserung 

einstelle. Die Leidenskurve biegt sich zwar 

in eine neue Richtung, steigt dabei aber 

zwangsläufig noch etwas steigen an und 

erreicht bei C den höchsten Punkt der 

scheinbaren Verschlimmerung. Der „Berg“ 

ist somit zwischen B und D1 sichtbar 

gemacht. 

Viel Zuversicht und Wohlstand kann 

dieses Wissen dem Menschen auf dem 

Weg seiner Entfaltung bescheren, und 

welche Freude würde entstehen, wenn sich 

der Einzelne durch seine geistige 

Einstellung und sein Handeln nach und 

nach als Mitschöpfer der Welt erkennen 

lernt. 

                                             D2 Problemangst 
 
                                   
                                    
                       B       ↑↑               D1            
                     à       C          ß                                       
 
                  Leidensebene                       Besserung 
 
 
A                     Harmonie-Ebene 
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!Notieren Sie hier Verhaltensweisen 

die Sie unbedingt ändern wollen. 

z. B. Reaktionen in Partnerschaftskon-

flikten. 

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________ 

Die AB-Lösung psychischer 

Programme 

Die beschriebene Methode funktioniert 

auch bei der Ablösung psychischer 

Probleme. Ich verstehe darunter: 

Reaktionen auf auslösende Situa-

tionen, die die persönliche Lebens-

freude schmälern, denn das Ziel des 

Menschen ist es, sich ständig zum 

göttlich Höheren zu entfalten und 

dieses gelingt wirksamer bei 

gesunder voller Lebensfreude. 

Solche Programme wurden zu irgend ei-

nem Zeitpunkt einmal angenommen, weil 

damit in der damaligen Situation das eige-

ne Überleben sicherer schien. Sie rasten 

meistens in früher Kindheit ein, da das 

Kind in dieser Zeit durch reines Gefühls- 

oder Bilderleben speichert.  

Die Konfrontation mit solchen Program-

men hat den Vorteil, dass der Mensch 

durch Sie häufig Anstrengungen unter-

nimmt und neue Fähigkeiten und Erkennt-

nisse gewinnt, die sein Überlebenspotential 

auf anderen Wegen verbessern. 

Problematisch jedoch wird es immer dann, 

wenn Programme die Lebensqualität deut-

lich und ständig einengen, die persönliche 

Entfaltung blockieren und der Mensch 

nicht in der Lage ist, sie zu überwinden 

und schließlich darunter leidet. 
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!______________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

Vorraussetzung zur Auflösung eines sol-

chen Programms ist, dass man es klar als 

für die eigene Entfaltung negativ erkennt, 

um sich daraus erst das genaue Gegenteil 

formulieren zu können (siehe Punkt 1). 

Diese Programme lösen sich immer dann 

auf, wenn das sonst ein Programm aus-

lösende Ereignis durch bewusste und 

dissoziierte Beobachtung der 

aufkommenden Lebensunlust (Angst, 

Unsicherheit, Rückzug, Formulier-

ungsschwierigkeiten, Aggression, Hass, 

Eifersucht, beleidigt sein, Unwilligkeit, 

Hilfszwang u.a.) mit dem Verstand wahr-

genommen werden kann und dann mit dem 

eingeübten positiven Gegenprogramm 

(Punkt 1-5) begegnet wird und in die aus-

lösende Ursache (Situation, Person usw.) 

ein Gedanke und Gefühl der Liebe ge-

schickt wird. 

Entscheidend ist die Fähigkeit, mit dem 

Verstand die im Gefühl aufkommende ne-

gative Reaktion beobachten zu können. So-

lange der Verstand beobachtet, kann die 

Situation im Gehirn keine negative Reakti-

onen schalten. Der sonst automatische Pro-

gramm-Mechanismus ist wirkungsvoll 

unterbrochen. 
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!______________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________ 

Nach Auflösung der negativen Energie des 

Programms durch Liebe, fließt auch die 

Bildenergie des Programms weg, meistens 

ohne dass Sie viel davon merken, im 

Traum der nächsten Nacht, bei stärkeren 

Programmen manchmal auch in einem 

plötzlichen Tagtraum, der die aufgelöste 

Ursache aufzeigt. Bei ganz schweren 

Programmen kann eine Bildenergieauf-

lösung auch sofort durch eine kurze vor-

übergehende Bewusstlosigkeit geschehen. 

Die volle Auflösung eines negativen Pro-

gramms gelingt immer in dem Maße, wie 

die aufgebrachte Liebesenergie sauber ist 

und intensiv genug. Es verlangt etwas 

Übung, man kann ja mit etwas leichteren 

Programmlöschungen anfangen. 

Das Ablösen behindernder Programme ist 

besonders wichtig für alle, die eine freie, 

geistige Entfaltung anstreben. Alle Entfal-

tungstechniken, wie Meditation, Rituale 

u.a. bringen keine echte Entfaltung, wenn 

vorher nicht eine eigene Befreiung ge-

leistet wurde und können zu seelischen 

Leiden (bis zur Besessenheit) führen, um 

den Suchenden dabei zu helfen, sich selber 

in seiner Schwäche anzunehmen.    
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!__________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________ 

Was noch wichtig ist 

Es mag so scheinen, dass dieses alles ja 

recht einfach klingt, das trifft für die 

Technik an sich voll zu, das Schwierige 

jedoch liegt darin, sich von alten Gewohn-

heiten überhaupt trennen zu wollen, geht 

doch damit die Erkenntnis einher, unter 

Umständen viele Jahre seines Lebens 

scheinbar vertan zu haben. Diese Beden-

ken werden jedoch mit der zu gewinnen-

den Lebensfreude mehr als wett gemacht 

und sollten einem vom Handeln nicht 

abhalten. 

Eines wollen Sie noch bedenken: Nicht 

selten kann der Auflösungsprozess über 

Zwischenstufen gehen, indem eine neue 

Situation auftritt, die scheinbar mit dem 

visualisierten Ziel nichts zu tun hat.  

Beispiel: Ein Mensch, der die Be-

vormundung durch seinen Partner 

überwinden möchte. Ist dieser jedoch nicht 

für eine Wandlung offen, kann es unter 

Umständen zu einem von außen 

erzwungenen Bruch (z.B. Konkurs, 

Kündigung, Unfall o.a.) der Partnerschaft 

kommen, der eigentlich nicht angestrebt 

war. 

Solch eine Situation tritt immer dann ein, 

wenn nur darüber das eigentlich ange-

strebte Ziel erreicht werden kann. Im  
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!______________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

__________________________________

________________________________ 

 

Nachhinein wird man diese Notwendigkeit 

einer Zwischensituation auch erkennen 

können. Lassen Sie sich also nicht auf 

Ihrem Weg der Entfaltung verunsichern! 

Anhang 

Nachfolgend versuche ich das Prinzip des 

göttlichen Willens in Beziehung zum frei-

en Willen des Menschen darzustellen, das 

vielen ein Gegensatz zu sein scheint. 

Viele Mensche resignieren häufig, in dem 

sie wie hypnotisiert davon überzeugt sind, 

dass sowieso alles Geschehen in der Welt 

von höheren Mächten bestimmt wird (oder 

dem Karma) und sie selber nichts bewirken 

können. Sie behindern so die eigene Ent-

faltung und begeben sich freiwillig in eine 

lebenslängliche unnötige Gefangenschaft. 

Auch das angesprochene „Böse“ wollen 

Sie bitte nicht so verstehen, als wenn die-

ses eine Macht wäre, die Sie nicht beein-

flussen können. Es bezieht ausschließlich 

Energie aus Ihrem eigenen Angst- und 

Verhaltenspotential. Es ist lediglich ein 

Prinzip, ein wahrnehmbares  

Gegenpotential, welches dabei hilft, das 

Gute als zugehörenden Gegenpol zu 

erkennen. Die Vereinigung und Aufhebung 

beider Potentiale vollzieht sich in dem 

höheren Prinzip der Liebe, bzw. des 

Lebens.
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Das Prinzip der Befreiung von negativen Situationen zu positiven 
Lösungen oder: Der Glaube, der Berge versetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgangspunkt zur Auflösung einer negativen Situation ist es, von ihr 
ein klares Bild zu haben (Erkenntnis). Erst dann ist das ideale 
Gegenbild (göttliche Ordnung) formulier und vorstellbar. Unser 
Unterbewusstsein kann nicht unterscheiden, ob unser Gehirn ein 
reales oder vorgestelltes Bild denkt. 

Der Prozess der Wandlung vollzieht sich in kleinen Wechselschritten 
durch:   THESE 
   ANTITHESE 
   SYNTHESE 
   NEUE THESE 
   NEUE ANTITHESE 
   NEUE SYNTHESE usw. 
   (Hinaktion, Aktionserkennung, Gegenaktion) 
oder vor Gericht THESE      > Kläger 
      ANTITHESE  > Beklagter 
     SYNTHESE   > Richter 
 
Der Mensch hat die Möglichkeit diesen Prozess enorm zu beschleu-
nigen, wenn er sein Unterbewusstsein (Sitz der Angst) entsprechend 
positiv programmieren kann oder in der Lage ist, die 5 Glaubens-
prinzipien anzuwenden 
 
 Eine häufige Wiederholung ist notwendig !!!!! 
* Das positive Wort aussprechen (Gehirnordnung) 
* innerlich das fühlen können, was man sagt (emotionale Ordnung) 
* das Gesagte und Gefühlte vor dem geistigen Auge sehen können   
   (Seelenebene, Unterbewusstsein) 
* Die Tat = das tägliche Handeln (zumindest symbolisch) so wie oben 
    gesprochen, gefühlt und gesehen. 
* Den Augenblick der Prüfung (scheinbare Verschlimmerung) 
   = Punkt der Wandlung, angstfrei bestehen können. 

Die positive Lösung kann nur 
dann in die materielle Ebene 
eintreten, wenn der freieWille 
des Menschen das erstrebt, da 
die göttlichen (geistigen) Wel-
ten den freien Willen respek-
tieren müssen! 

Geistesebene 
(Gott) 
nicht 

materiell 

Bild der positiven Lösung 

Angstbarriere 

Trennlinie zwischen materieller + nichtmaterieller Ebene 

Problembild des Men-
schen entsprechend 
dem materiellen Den-
ken (Denkbild der 
Angst) 

Das Unterbewusstsein wird am besten im Zustand der völligen Entspannung ange-
sprochen und programmiert. Wer keine Erfahrung im autogenen Training hat, kann 
ganz einfach die Phase zwischen Schlaf und Aufwachen oder kurz vor dem Ein-
schlafen benutzen. (= Prinzip des Abend- bzw. Morgengebet 

+ 
Bild 

- 
Bild 

DU-EBENE 
materielle 
Situation 

Freier Wille Angst 

G
ew

ün
sc

ht
e 

Si
tu

at
io

n 
A

us
ga

ng
s-

Si
tu

at
io

n 
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Das „Böse“ – der freie Wille – die göttliche Vorbestimmung 

 
 
 

 

 

 

 

                                       X                                         X                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

                  X                               X 

 

Der freie Wille des Menschen ist innerhalb der göttlichen Ordnung so eingebaut, dass dadurch der göttliche Plan nicht gestört werden kann. Der 
Mensch hat jederzeit die Chance, durch rechtzeitige Erkenntnis sein von ihm verursachtes Leiden aufzuheben oder zu vermeiden. Der ideale 
Mensch wäre dann erreicht, wenn er voll in der göttlichen Ordnung eingebettet bliebe; dann würde sich sein Wille mit dem Göttlichen decken und 
dem „Bösen“ jeglicher Energiezufluss abgeschnitten. 
Dem „Bösen“ wäre es in der letzten Prüfung durch Versuchung erlaubt, die Lauterkeit des Menschen auf die Probe zu stellen. Besteht der Mensch 
die Prüfung, bedeutet das, dass er in diesem Punkt angstfrei wäre, seine körperliche Existenz zu verlieren oder seine Ziele nicht zu erreichen. 

Beginn eines 
Entwicklungsab-
schnittes aus dem 
göttlichen Plan 

Vom Menschen 
wahrnehmbarer 
Bereich innerhalb 
des Planes 

Wahrnehmbarer 
Endpunkt aus 
menschlicher Sicht 

Endpunkt des 
Planabschnittes 
aus göttlicher Sicht 

Zerstörungspotential der „dämonischen“ Ebenen 
(Garant für die göttliche Ordnung, wenn alle 
Liebesmittel ausgeschöpft sind, durch Zerstörung 
entgleisender Schöpfungsbereiche 

Rückfindung des Menschen in die göttliche 
Ordnung (Reinigungsphase) 

Punkt der Erkenntnis des Menschen 
aufgrund erfahrenen Leidendensdrucks 

Abweichung des Menschen 
durch seinen freien Willen 
vom göttlichen Plan 

Ebene der göttlich 
gewollten 
Evolution 

Ewigkeit 

Zunahme des 
Leidensdruckes 

Auflösung  
des Leidens 

Energiezufluss 
für die Dämo-
nenwelt  

Energieabfluss 
von der Dämo-
nenwelt  



 

Franz Cramer GmbH & Co. KG Innovationsmanagement, Stehfenstr. 63, 59439 Holzwickede 
Telefon (0 23 01) 44 10, Fax (0 23 01) 94 00 25, www.ideen-turbo.de 

14 

Mehr Bücher zum Thema: 

Auszug aus dem Verlagsprogramm. Das Angebot konzentriert sich auf das Thema Freiheit / 

Freude in den verschiedenen Lebensbereichen: 

Die 7 Botschaften der Seele 

Ella Kensington • 260 Seiten • 18,41 € • ISBN 3-9803939-7-6 

Endlich! Das Geheimnis der Lebensfreude ist entschlüsselt! Eine neue Freiheit steht nun jedem offen. Um das 

Geheimnis zu erfahren, würde manch einer früher ein Vermögen hergegeben haben. 

Mary – die unbändige, göttliche Lebenslust 

Ella Kensington • 350 Seiten • 18,41 € • ISBN 3-9803939-8-4 

Der Leser wird über die Gefühlssicherheit in das Geheimnis eingeweiht, sein Lebensglück frei zu empfinden und 

permanent zu entfalten. Danach noch Probleme zu haben, ist fast unmöglich. 

 

Mysterio – Überlege dir gut, was du dir wünscht! Es könnte in Erfüllung gehen 

Ella Kensington 269 Seiten 18,41 € ISBN 3-9803939-9-2 

Die spannenden und abenteuerliche Geschichte, die aus einem Internetspiel entsteht, zeigt wie Glück und 

Lebensfreude auch in kritischen Situationen gelingt. 

Männer und Frauen sind doch gleich – Der Schlüssel für eine erfüllte Partnerschaft 

Cosima Thiel  320 Seiten 18,30€ ISBN 3-933842-65-4 

Die zauberhafte Geschichte von Kim und Nick führt in ein neues, beglückendes Verständnis füreinander. 

Beziehungsfallen, in die wir immer wieder hineintapsen verlieren ihre Wirkung und die Traumpartnerschaft wird 

lebbar. 

Holistisch Heilen 

Reinhold Schneider • 430Seiten, Hardcover • 28,65 € • Neuauflage 3/04 ISBN 3-933842-71-9 

Ein Heilpraktiker zeigt die Vielfältigkeit und Anwendung der ganzheitlichen Therapie auf den 5 Ebenen des 

Menschen (körperlich, energetisch, emotional, mental, spirituell) auf. Für Heilpraktiker und Laien mit Interesse 

zur Gewinnung eigener Gesundheitskompetenz 

Der Zauberspiegel (ab 5 Jahre) 

Anna Klasen 9,80 € ISBN 3-933842-70-0 

Eine Märchenhafte Geschichte im Taschenbuchformat. Für alle, die Kinder im Vorlesen gerne eine spontane 

Freude bereiten, ihnen Kraft geben möchten, um die traurigen Momente des Lebens zu verzaubern. 

Weitere Titel finden Sie unter 

www.ideen-turbo.de 


